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Skbom mit neuem H ob! 
J ¿ a  mirb auf» neue bir ein tf>eucec

H onffum el fonbet §ch m er| biß 
" ( P S W ^  "  ebie|p inobm iffen?

$ § ie / flagffu nicht bie fur|e i |r e u b ?
¿ a ß  / bet bir nüfirn fonnt/feinilm pf fo ftuhfebon

enbef/ ( t>ei /
g |ü rc | einen § im m el6 4 \u ff ben un^inmegfic^ men-

H a ft  uns m  H W  unfc H eit»1 
g&efränciieß ^ f)o rn  mit neuem jüeib!

? i i
^ u  flagft le i)! billig ben ^erlu ff! r 

$§en Du bebencfft/tpgsbu an gf)tn  nunmehr berichte/ 
S a n  fabbie fjgreunbligfeit marfj|bm mie angebobre/

§ u m |iS o b n Ä# ur  ¥ & *  feine
(SJgfe §|eberman mol m eif) bie §^ebligfeif ermeblef / 
|M n  bitten bat bet) §1 bm/rno £ t  bermoc&t/ berfeblet/

g x  flob .ben ß affe t'S jB u ff: 
f | r u m  flagf man billig ben Seeluft!

Ha£ ntaci)f/bap fein ^ u b m  nicht beemeff!
Üßril gi mit feinem £ g i |  bie g ta b f  balff unfec|iü|en/ 
¿ a f  auch in önrub § ic  tont efmas cubig fi|en; 

^ o n  ¿ b m  gieng niemanb unge trefft:
Unb mem iff unbefanbt/baf £i mit feiner§-unge/ 
¿ i e  boll ISerebfamteif unb bureb bie f§er(kn brunge/

Heinireue^ @ er| gebleff? 
macht/ baf fein ^u b n t nicht bermeff!

IV .
lieb! I lb e r/I l^ ! m frfib/ju fröb!

^ i e ’̂  febeini/nurb biefec §err enfrif en bonber£rben/ 
JEeifoltfeinflabmerfi recbtmit^ubm bef leibet tnerben 

^urcf) feinen gfleifi unb ® iib ;
Unb fiel)/ ba bebt £ r  an fein Im p f unb Häuf

Mi molfe i g ^ t f  fein Hiebt bif l l i f t a g  ju genieffen
lin s  langer (affen nie: 

U ff bas nicht lieh lju fröh/ju früh/
Js in
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¿Ein jgerßeieib /  baö gfreub berförßf/
^ ß i m n n  man feigen muß b ie ||f ieißen untergeben/ 
H ie b o cb e n ä Jifb e c H fa b f mit raffen tonten fielen! 

£ in  foleber §§aü Die jgoffnung ff ließt:
£ t  macht/ t>ah mir bor Heib Mnsfeiberfafibecgefien/ 
f^ a fj [ich in ^ean iu n b  ¿ a Q  bertnanbelf Urancf unD

Jgffen
&|/iö gleich au $  beff geiniießf. 

^  jgerßeleib/ bas ||eeu b  ber fließt!
v t

Hfbm iff mm einig mol gefchehn!
H ie  aber/ fo umb g b n  bas Slug mit Uhreinenneßen/ 
l ln b  ßieburch ihren ® u ib  auf einmaßl faff berfeßen/ 

H ie  ftehef man faff S ro fM o f fteßn!
U nb Die erfülle ff mit U ro ft in ihrem Heiben/
£ r  ftarcfef)ie unb U n s /  biß mir bon hinnen feßeiben/

U n b  eben borf eingehn/ 
M jo f lb m  ift einig mo! gefchehn.

V.


